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Teil | Begriindung

1. Anlass, Ziele und Zwecke der Flachennutzungsplanédnderung

Die Stadt Oelde plant westlich des Haupteingangsbereichs des Vier-Jahreszeiten-Parks im
Bereich der vorhandenen Festwiese die Errichtung einer Asphaltflache fir Veranstaltungszwe-
cke. Aullerdem soll daran angrenzend eine zweite Halle flir den Gartnerbetrieb des Parks mit
einem Burotrakt entstehen, welche der Unterhaltung des Gelandes des Vier-Jahreszeiten-
Parks durch den Eigenbetrieb des Forums der Stadt Oelde dienen soll.

Durch die 47. Anderung des Flachennutzungsplans soll die bisher zum Teil als ,Offentliche
Grinflache* und zum Teil bereits als ,Sonderbauflache — S 2 Hotel* dargestellte Flache im
Sid-Osten von Oelde zukiinftig als ,Sondergebiet - Veranstaltungs- und Betriebsflache* dar-
gestellt werden. Hiermit werden die planungsrechtlichen Voraussetzungen fiir die 6. Anderung
des Bebauungsplans Nr. 33 ,Innerstadtische Entlastungsstralle geschaffen. Ziel der Planung
ist es die bestehende Festwiese dauerhaft mit einer Asphaltflache zu versehen und die Errich-
tung einer Kalthalle als Lagerhalle mit einem Burotrakt zu ermdglichen. Der Geltungsbereich
ist dem Ubersichtsplan zu entnehmen.

In dem geplanten Sondergebiet soll angrenzend an den bestehenden Betriebshof des Gart-
nerbetriebs im Westen eine weitere Halle als Kalthalle mit Burotrakt entstehen, welche der
Unterhaltung des Gelandes des Vier-Jahreszeiten-Parks durch den Eigenbetrieb des Forums
der Stadt Oelde dienen soll. Im Stden wird diese Lagerhalle durch einen Grinstreifen zu Park
hin abgetrennt, um einen Sichtschutz zu ermdglichen. Ostlich der neuen Lagerhalle zum
Haupteingang des Parks hin soll eine Asphaltflache entstehen. Diese soll die Festwiese er-
setzten, die 2001 zu Zeiten der Landesgartenschau im Bereich zwischen der Konrad-Ade-
nauer-Allee und dem Mihlensee im Park angelegt worden ist. Da auf dieser Flache jahrlich
mehrere Veranstaltungen stattfinden, flr welche jeweils ein Schwerlastenboden z.B. zur Auf-
stellung eines Zeltes erforderlich ist, soll hier eine Asphaltflache entstehen. Die Flache, die fur
die Asphaltierung vorgesehen ist, besteht aus Schotterrasen und fallt zum Muhlensee mit ei-
nem Gefalle von ca. 2 % ab. Diese Schotterflache soll in eine ebene Flache verwandelt wer-
den, die zwischen den Veranstaltungen einen Mehrwert als Freizeitflache fur Ballsportarten
bieten kann und nicht mit jeweils einem Schwerlastboden fur Veranstaltungen versehen wer-
den muss. Zurzeit wird sie in den Zwischenzeiten kaum genutzt und kann als Schotterrasen
weder bepflanzt werden noch Iadt sie zum Verweilen ein, da der Boden daflr nicht geeignet
ist. Mittelfristig kdnnen dariber hinaus 6ffentliche Gelder eingespart werden, wenn diese not-
wendigen Aufbauten entfallen.

Der Wall, der das Sondergebiet nach Norden zur Konrad-Adenauer-Allee abgrenzt, soll grof-
tenteils erhalten werden.



STADT OELDE

Die Biirgermeisterin

STADTENTWICKLUNG,
PLANUNG, BAUORDNUNG

Begriindung zur 47. Anderung des Flachennutzungsplans 4

2. Abgrenzung und Beschreibung des Gebiets

2.1 Raumlicher Geltungsbereich, Lage und GroRe des Plangebiets

Das Plangebiet befindet sich im nérdlichen Bereich des Vier-Jahreszeiten-Parks im Stid-Osten
von Oelde und umfasst etwa 0,48 ha.

Nordlich wird das Plangebiet durch die Stralle ,Konrad-Adenauer-Allee“ begrenzt. Im Osten
grenzt vorrangig der Vier-Jahreszeiten-Park mit dem Mihlensee im Sidden an. Im Westen
schliel3t sich das vorhandene Betriebsgelande des Gartnerbetriebs mit einer vorhandenen
Halle an.

Vom Plangebiet wird in der Gemarkung Oelde folgendes Flurstlick erfasst:
Flur 10 Flurstiick 225 tiw.

2.2 Stadtebauliche Situation, aktuelle Nutzung

Derzeit wird die Flache des westlichen Bereichs der Flachennutzungsplananderung bereits als
Festwiese flr Veranstaltungen des Parks wie z.B. flr den Radio WAF-Muttertag oder der Eis-
bahn genutzt. Nordlich dieser Flache befindet sich ein begriinter Wall, welcher als Schall-
schutzmalnahme dient und durch die Planung auf Bebauungsplanebene gréfitenteils erhalten
werden soll. Der 6stliche Teil des Geltungsbereichs wird bereits als Parkanlage genutzt, hier
befindet sich ein Parkplatz und der Eingangsbereich des Vier-Jahreszeiten-Parks.

Im aktuell rechtskraftigen Flachennutzungsplan ist die Flache des Geltungsbereichs zum Teil
bereits als ,Offentliche Griinflache“ und zum Teil als ,Sonderbauflache — S 2 Hotel“ dargestellt.

Abbildung 1: Lage des Plangebietes im Siid-Osten von Oelde
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3. Einordnung der Planung in die Ziele der Raumordnung und Landesplanung,
andere Planungen

3.1 Landes- und Regionalplanung

Die Stadt Oelde wird im Landesentwicklungsplan NRW (LEP NRW) als Mittelzentrum einge-
stuft. Ein wesentliches Ziel im LEP NRW stellt die landesweite Reduzierung der Flacheninan-
spruchnahme durch eine bedarfsgerecht, flachensparende und an den demographischen
Wandel angepasste Innenentwicklung dar.

Laut des Regionalplans Minsterland’ liegen die Flachen in dem ,Allgemeinen Freiraum- und
Agrarbereiche®, jenseits der Konrad-Adenauer-Allee schlie3t der ,Allgemeine Siedlungsbe-
reich“ an. Die Zielsetzung des Regionalplans liegt auf der bedarfsgerechten, freiraum- und
umweltvertraglichen Siedlungsentwicklung unter Berlcksichtigung des Vorrangs der Innen-
vor der AulRenentwicklung.

Abbildung 2: Auszug aus dem Regionalplan Miinsterland

Die mit der 47. Anderung des Flachennutzungsplans der Stadt Oelde angestrebten Neuord-
nung einer Nutzungsanderung der Flache entspricht durch die bereits vorhandene Nutzung
der betrachteten Flache als Park- und Veranstaltungsflache den hiermit verbundenen landes-
und regionalplanerischen Zielvorgaben. Im Ergebnis bewertet die Stadt die vorliegende Pla-
nung daher als an die Ziele der Raumordnung gem. § 1 BauGB angepasst.

1 Bezirksregierung Minster: Regionalplan Mlnsterland — Zeichnerische Darstellung, Blatt 13, 2018
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3.2 Landesplanerische Stellungnahme

Mit Schreiben vom 31.05.2022 hat die Bezirksregierung Minster erklart, dass die geplante
Darstellung einer ,Sondergebiet — Zweckbestimmung Veranstaltungs- und Betriebsflache® im
Oelder Siidosten mit den Zielen der Raumordnung vereinbar ist. Hierzu fihrt die Behdrde aus:

e Es handelt sich hier um geringe stadtebauliche Korrekturen zur Optimierung der Nut-
zung des Vier-Jahreszeiten-Parks flr Veranstaltungen. Die Flache ist zum Teil bereits
versiegelt und wird fiir Veranstaltungen genutzt. Die Anderung des FNP ist mit den
Zielen der Raumordnung vereinbar.

3.3 Hochwasserschutz

Laut der Starkregengefahrenhinweiskarte NRW kann der Planbereich zum Muhlensee bei
einem seltenen als auch einem extremen Regenereignis in Teilen betroffen sein. Die Ausei-
nandersetzung mit dem Bundesraumordnungsplan Hochwasserschutz (BRPH) wird auf
Ebene der Bebauungsplanung konkretisiert.

4. Anderungsinhalte und Darstellungen

Im geltenden Flachennutzungsplan der Stadt Oelde, der vom Regierungsprasidenten in Mins-
ter mit Verfligung vom 30.12.1999 genehmigt wurde, wird das Plangebiet als ,Offentliche oder
private Grinflache — Zweckbestimmung Parkflache® sowie als ,Sonderbauflache S2 — Hotel*
dargestellt. Die Umgebung wird als ,Offentliche oder private Griinflache — Zweckbestimmung
Parkanlage“ dargestellt und nérdlich grenzt getrennt durch die Verkehrsflache der Konrad-
Adenauer-Allee ,Wohnbauflache® an.

Kigibrink

Abbildung 3: Auszug aus dem Fldchennutzungsplan

Durch diese Anderung soll eine ca. 0,48 ha groRe Flache zukiinftig als ,Sondergebiet Veran-
staltungs- und Betriebsflache” dargestellt werden.
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Die Verfahren fiir die 47. Anderung des Flachennutzungsplans und die 6. Anderung des Be-
bauungsplans Nr. 33 ,Innerstadtische Entlastungsstrafl’e® sollen im Parallelverfahren nach § 8
Abs. 3 BauGB zeitgleich betrieben werden.

5. Auswirkungen der Planung

Mit der beabsichtigten Anderung des Flachennutzungsplans sind keine direkten Auswirkungen
auf die nachfolgend genannten Themenbereiche verbunden, es werden aber auf der Ebene
des Flachennutzungsplanes die planungsrechtlichen Voraussetzungen hierfiir geschaffen. Die
verschiedenen Belange werden auf der Ebene der Bauleitplanung abschlief’end behandelt.

5.1 Verkehr

Die aulRere ErschlieBung des Plangebietes erfolgt tiber bereits vorhandene, umliegende Stra-
Ren. Fir die geplante Lagerhalle kann die vorhandene Zufahrt des Betriebes ber die Konrad-
Adenauer-Allee genutzt werden. Der Standort ist somit leistungsfahig erschlossen und gut an
das (ibergeordnete und innerstadtische StraBennetz angebunden. Uber die bestehenden FulRR-
wege ist der Standort zudem aus dem umliegenden Siedlungsbereich gut zu erreichen. Der
Anschluss an den 6ffentlichen Personenverkehr ist Giber das bestehende Wegenetz sicherge-
stellt. Die Veranstaltungsflache kann fulRlaufig Gber die Parkwege erreicht werden.

5.2 Immissionsschutz

Zur Beurteilung der immissionsschutztechnischen Situation wurde durch das Blro Normec
uppenkamp ein Immissionsschutz-Gutachten (Marz 2023) erstellt. Das Gutachten kommt zu
dem Ergebnis, dass das Vorhaben unter Einhaltung von Rahmenbedingungen am Standort
umsetzbar ist. Vor diesem Hintergrund erfolgen nach Abstimmung mit den Fachbehdrden ent-
sprechende Regelungen auf Ebene der Bebauungsplanung. Ein Handlungsbedarf auf Ebene
des Flachennutzungsplans wird nicht gesehen.

5.3 Ver- und Entsorgung, Entwasserung

Das Plangebiet liegt im gewachsenen Siedlungsbereich und wird an die vorhandene Kanali-
sation angeschlossen werden. Ebenso sind grundlegende Anforderungen an Versorgungsme-
dien wie Trinkwasser, Strom, Telekommunikation etc. gegeben. Auch die Abfallentsorgung ist
sichergestellt. Die Anforderungen des vorbeugenden Brandschutzes werden soweit bekannt
als gesichert angesehen.

5.4 Umweltpriifung und Umweltbericht

Gemal § 2a BauGB ist fur Bauleitplanverfahren eine Umweltprifung durchzufiihren, in der die
voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt werden, die Ergebnisse werden
im Umweltbericht beschrieben und bewertet. Der Umweltbericht ist als gesonderter Teil Il der
Begriindung beigeflgt.
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Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass mit diesem Anderungsverfahren voraus-
sichtlich nur geringfiigige Umweltauswirkungen verbunden sind. Auf die ausflhrliche Darstel-
lung der Ergebnisse im Umweltbericht wird verwiesen.

Die Abhandlung der Eingriffsregelung erfolgt auf Ebene der Bebauungsplanung. Die in der 6.
Anderung des Bebauungsplans Nr. 33 festgesetzten verbindlichen Rahmenbedingungen wer-
den fir die Bilanzierung des Eingriffs herangezogen.

5.5 Artenschutzrechtliche Priifung

Im Zuge des Planverfahrens sind die Belange des Artenschutzes zu beachten. Hierbei ist u.a.
zu prufen, ob die Planung Vorhaben ermdéglicht, die dazu flhren, dass europaisch geschitzte
Arten verletzt oder getotet werden kénnen oder die Population erheblich gestért wird (arten-
schutzrechtliche Verbotstatbestande gemal BNatSchG).

Die Artenschutzrechtliche Bewertung (Landschaftsokologe & Umweltplanung Michael Witten-
borg, Mai 2023, siehe Anlage 2) kommt zu dem Ergebnis, dass keine Verbotstatbestande nach
§ 44 BNatSchG prognostiziert werden konnten. Es ist nicht erkennbar, dass artenschutzrecht-
liche Verbotstatbestande die Vollzugsunfahigkeit der 47. Anderung des FNP Oelde oder der
6. vereinfachten Anderung des Bebauungsplans Nr. 33 begriinden kénnten.

5.6 Klimaschutz und Klimaanpassung

Das Plangebiet liegt im siedlungsraumlichen Zusammenhang und ist somit bereits vorgepragt.
Eine besondere ortsklimatische Bedeutung des Plangebietes ist bislang nicht erkennbar. Die
Belange von Klimaschutz und Klimaanpassung werden nicht wesentlich berihrt, die klimati-
schen Auswirkungen bleiben nach bisheriger Kenntnis auf das Plangebiet und sein naheres
Umfeld beschrankt.

5.7 Bodenschutz und Flachenverbrauch

Die Bodenschutzklausel im Sinne des § 1a Abs. 2 BauGB ist zu beachten. Da eine Auswei-
sung eines Sondergebiets auf bislang zum Teil unbebauten Flachen geplant ist, kommt es
zwangslaufig zu einer Inanspruchnahme von Flache und Boden. Auswirkungen auf naturliche
Bdden sind in Form von Versiegelungen im Bereich des geplanten Gebaudes und der Veran-
staltungsflache zwangslaufig zu erwarten. Schutzwirdiger Boden ist nicht betroffen. Eine Er-
mittlung des Ausgleichsbedarfs fir den Boden erfolgt im Rahmen der Eingriffs-Ausgleichs-
Bilanzierung des Umweltberichts.

5.8 Naturschutz und Landschaftspflege

Den Naturschutz betreffende Regelungen (Natura 2000-Gebiete, Natur-/Landschaftsschutz-
gebiete, Naturdenkmale, geschitzte/schutzwirdige Biotope etc.) im Sinne von Bundes- und
Landesnaturschutzgesetz (BNatSchG, LNatSchG) bestehen nicht fiir das Plangebiet.
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6. Hinweise
ALTSTANDORTE / ALTLASTEN / ALTABLAGERUNGEN

Nach den heutigen Unterlagen werden innerhalb des Plangebietes keine Altstandorte/Altlas-
ten/Altablagerungen vermutet.

DENKMALSCHUTZ / DENKMALPFLEGE

Belange des Denkmalschutzes sind nicht betroffen, jedoch sind im Falle von méglichen kul-
turhistorischen Bodenfunden die Vorschriften des Denkmalschutzgesetztes NW zu beachten.

KAMPFMITTELRUCKSTANDE

Bisher besteht kein Verdacht auf Kampfmittel bzw. Bombenblindganger. Tiefbauarbeiten soll-
ten jedoch mit Vorsicht ausgefiihrt werden, da Kampfmittel nie véllig ausgeschlossen werden
kénnen. Weist bei Durchfliihrung der Bauvorhaben der Erdaushub auf auRergewohnliche Ver-
farbungen hin oder werden verdachtige Gegenstande beobachtet, sind die Arbeiten sofort ein-
zustellen, der Kampfmittelbeseitigungsdienst ist durch Ordnungsbehérde oder Polizei zu ver-
standigen.

7. Flachenbilanz

Flachenbilanz Bereich der 47. Anderung:

Darstellung

~Sondergebiet Veranstaltungs- und Betriebsflache* 0,48 ha

Gesamtflache des Plangebiets: 0,48 ha
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Teil Il Umweltbericht

Im Rahmen des Verfahrens zu dieser Anderung des Flachennutzungsplans ist gem. § 2a
BauGB eine Umweltprifung durchzuflihren, in der die voraussichtlichen erheblichen Umwelt-
auswirkungen ermittelt werden. Die unmittelbaren und mittelbaren umweltrelevanten Auswir-
kungen werden in einem separaten Umweltbericht (siehe Anlage 1).

VERZEICHNIS DER ANLAGEN

e Anlage 1:
Umweltbericht zur 47. Anderung des Flachennutzungsplans der Stadt Oelde und zur 6.
Anderung des Bebauungsplans Nr. 33 ,Innerstadtische Entlastungsstralle“ (erstellt durch
das Buro Landschaftsdkologe & Umweltplanung Michael Wittenborg, Mai 2023)

e Anlage 2:
Artenschutzrechtliche Prifung zur 47. Anderung des Flachennutzungsplans der Stadt
Oelde und zur 6. Anderung des Bebauungsplans Nr. 33 ,Innerstadtische Entlastungs-
stral3e” (erstellt durch das Buro Landschaftsdkologe & Umweltplanung Michael Wittenborg,
Mai 2023)

aufgestellt durch

Stadt Oelde - Die Blrgermeisterin -
Stadtentwicklung, Planung, Bauordnung
Oelde, Mai 2023

gez. Lansing



	Teil I Begründung
	1. Anlass, Ziele und Zwecke der Flächennutzungsplanänderung
	2. Abgrenzung und Beschreibung des Gebiets
	2.1 Räumlicher Geltungsbereich, Lage und Größe des Plangebiets
	2.2 Städtebauliche Situation, aktuelle Nutzung

	3. Einordnung der Planung in die Ziele der Raumordnung und Landesplanung, andere Planungen
	3.1 Landes- und Regionalplanung
	3.2 Landesplanerische Stellungnahme
	3.3 Hochwasserschutz

	4. Änderungsinhalte und Darstellungen
	5. Auswirkungen der Planung
	5.1 Verkehr
	5.2 Immissionsschutz
	5.3 Ver- und Entsorgung, Entwässerung
	5.4 Umweltprüfung und Umweltbericht
	5.5 Artenschutzrechtliche Prüfung
	5.6 Klimaschutz und Klimaanpassung
	5.7 Bodenschutz und Flächenverbrauch
	5.8 Naturschutz und Landschaftspflege

	6. Hinweise
	7. Flächenbilanz

	Teil II Umweltbericht
	VERZEICHNIS DER ANLAGEN

